
   
  

 
 

 
 
   
 

SCHULSTRASSE 7, 3296 ARCH TEL. 032 679 36 76 WWW.OSZARCH.CH, INFO@OSZARCH.CH 

Vereinbarung Schüler*innen – Eltern – Schule für den Bereich ICT 
 
Mit dieser Vereinbarung werden alle Sachfragen und übergeordneten Regeln für den Gebrauch der Informatik-
mittel des OSZ Arch abschliessend geregelt und mit Unterschrift von allen Beteiligten akzeptiert. 
 
1. Die Schule stellt für den Unterricht unentgeltlich die notwendigen Informatikmittel (ICT) zur Verfügung. 

Die Lehrer*innen (LP) entscheiden, ob ein Schulgerät nach Hause mitgenommen werden darf. 
 

2. Diese Geräte und die darauf zur Verfügung gestellte Software sind gemäss Anweisung der LP zu 
verwenden. Den Anweisungen der LP dazu ist strikte Folge zu leisten. 
 

3. Geht ein Gerät mechanisch im Unterricht kaputt, entscheidet die unterrichtende Lehrperson nach 
Anhörung der involvierten Schüler*innen (SuS) abschliessend, wer für den Ersatz zuständig ist.  
a) Die Schule in allen anderen Fällen als unter Punkt 3b) aufgeführt. 
b) Die Eltern bei Grobfahrlässigkeit, Mutwilligkeit und in Kauf nehmen einer Beschädigung durch  
    unsachgemässe Benutzung durch die SuS. 
 

4. Passwörter sind vertraulich und persönlich und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 
Geht ein Gerät bzw. eine Softwarekonfiguration auf Grund einer Weitergabe eines Passwortes kaputt, 
gelten die gleichen Ersatzbedingungen wie unter Punkt drei dieser Vereinbarung. 
 

5. Geht ein Gerät oder eine Softwarekonfiguration durch unsachgemässe Benutzung der Software (z.B: 
Hacking, Phishing etc.) durch die aktive Handlung eines/r SuS kaputt, bzw. muss die Software neu 
aufgesetzt werden o.ä., gelten die gleichen Ersatzbedingungen wie unter Punkt drei dieser Vereinbar-
ung. 
  

6. Ich halte als SuS des OSZ Arch folgenden Codex – Verhaltensregeln ein: 
Allgemein: 
a) Ich halte mich an die schweizerischen Datenschutzrichtlinien. 
b) Ich fotografiere keine Personen ohne deren Erlaubnis und mache auch keine Selfies. 
c) Ton- und Videoaufnahmen im Zusammenhang mit dem Unterricht werden nur mit Erlaubnis der  
    Lehrperson erstellt. 
d) Ich besuche keine verbotenen Internetseiten, noch lade ich Daten herunter die nicht für mich erlaubt,  
    bzw. bestimmt sind. 
e) Ich weiss, dass bei strafrechtlich relevanten Verstössen die zuständigen Behörden eingeschaltet  
    werden. 
Im Unterricht: 
f) Ich speichere keine strafrechtlich relevanten Daten in meinem Cloudspeicher. 
 

7. Private Geräte sind auf dem Schulareal unsichtbar und ausgeschaltet, ausser die Lehrperson erlaubt 
dies in Ausnahmesituationen. Wird diese Regel von SuS gebrochen, kann das Gerät temporär bis zum 
Unterrichtsende von 17:00 eingezogen werden. Vor dem Aushändigen stellt der/die betroffene SuS das 
Gerät aus. Bei mehrmaliger Zuwiderhandlung dieser Regel erhalten nur die Eltern das Gerät zurück. 
 

8. Während der Anwesenheit auf dem Schulareal hat eine LP das Recht Einsicht auf die Erarbeiteten 
Dokumente und verwendeten Geräte zu nehmen. Sollte sie den Verdacht hegen, dass private Geräte 



 
 

missbräuchlich benutzt wurden, darf sie Einsicht auf die vermutenden Daten verlangen und das Gerät 
bei erkannten Missbräuchen analog zu Ziffer 7 einziehen. Die Schulleitung regelt das Weitere. 

 
9. Besondere Bestimmungen bei Exkursionen, Ausflügen & Lager: 

a ) Auf das Mitnehmen von Handys und Smartphones auf Schulreisen wird in der Regel verzichtet. 
     Landschulwochen, Schneesportwochen und Gesamtschullager finden ohne Handys und  
     Smartphones statt. 
b) Die SuS sollen sich auf die Inhalte der Reise und auf ihre Mitschülerinnen und Mitschüler einlassen  
    können. 
c) Aus Schutz vor Mobbing und klassenübergreifender Unruhe, soll der Austausch via sozialen Netz- 
    werken vorbeugend gehemmt werden. 
d) Ausnahmen können durch die Schulleitung auf Antrag der Klassenlehrkraft aus folgenden Gründen  
    bewilligt werden: 

 - Didaktische Anwendung zur Vermittlung von Inhalten, wenn die Lernziele dies erfordern. 
     - Arbeit an Kompetenzerweiterung, welche im Sinne des Lehrplans nachvollziehbar und  

   begründbar sind 
    - Sicherheitstechnische Aspekte, welche mit anderen Hilfsmitteln und Vorkehrungen nicht zu  

    gewährleisten sind 
e) Wurden Ausnahmen bewilligt, sind fixe, zeitliche Benützungsfenster festzulegen. Während der  
    Nachtruhe sind Handys oder Smartphones einzuziehen. 
f)  Werden Handys oder Smartphones gemäss beschriebenen Ausnahmen mitgeführt, sind die SuS   
    vollumfänglich für ihr eigenes Gerät verantwortlich. Für Verlust, Diebstahl, unsachgemässe  
    Anwendung oder Beschädigungen übernehmen die jeweiligen Leitungen und die Schule keine  
    Haftung. 
g) Hauptleitungen einer Schulreise, Landschulwoche, Schneesport- oder Gesamtschullagers sind  
    verpflichtet nach bestem Wissen und Gewissen Ihre Erreichbarkeit sicher zu stellen. 
h) Nach Anfrage muss Schülerinnen und Schülern eine Möglichkeit zum telefonischen Kontakt mit ihren  
    Eltern ermöglicht werden. 

 
Wir, die Unterzeichnenden haben diese Regeln zur Kenntnis genommen, mit unserem Kind besprochen und 
bestätigen unser Einverständnis mit unserer Unterschrift. 
 
 
Ort / Datum  Vorname und Name des Kindes Unterschrift Erziehungsberechtigte 
 
 
______________ __________________________ ____________________________ 
 
Arch, 14. August 2023 
 
 
 
 
D. Blaser, Schulleitung OSZ Arch 
 
 
Bitte diese Vereinbarung ist bis am 31.08.2023 unterschrieben an die Klassenlehrperson zurückgeben. 
Danke für Ihre Mitarbeit und Unterstützung. 
 
 
 
 


